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Montag, 14. März 2022

www.freundeskreis-schloss-gottorf.de

Liebe Mitglieder, 

wir sind überwältigt von der großen Resonanz auf unser kürzlich versandtes 

Halbjahresprogramm. Dass wir wegen Überbuchung einige Absagen erteilen mussten, 

bedauern wir sehr. Unser Team ist bereits in der Planung für das nächste Halbjahr und 

bereitet einen großen Strauß an Veranstaltungen vor. 

Christopher Lehmpfuhl hatte in seiner Sonderausstellung „Farbrausch“ viele Besucher 

mit seinen ausdrucksstarken Werken und mit seiner besonderen Maltechnik begeistert. 

In besonderer Weise und mit großer Wertschätzung wurde zudem das umfassende 

Angebot für blinde und sehbehinderte Menschen wahrgenommen – eine Premiere für 

Gottorf. Wir freuen uns sehr, dass wir ein Kernstück dieses Beitrages erwerben konnten 

und dieses nun auch weiterhin für Menschen mit – und ohne – Behinderung zur 

Verfügung steht. 

Ich freue mich auf ein Wiedersehen auf der Gottorfer Schlossinsel 

und grüße Sie herzlich! 

Ihre Gabi Wachholtz 
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Taststation, um Perspektive zu begreifen. Foto © Stiftung Schleswig-Holsteinische Landesmuseen 

  

„Unser kleiner Lehmpfuhl“ jetzt in der Norddeutschen Galerie  

Der Freundeskreis Schloss Gottorf hat nach Ablauf der Ausstellung „Farbrausch“ das 

kleine Gemälde „Gläserstillleben“ (2014, Öl auf Leinwand, 30 x 24 cm) von Christopher 

Lehmpfuhl erworben. Das Gemälde war Teil der umfangreichen Sonderausstellung in 

der Gottorfer Reithalle (2021/22) und konnte dort auch von Blinden und Sehbehinderten 

mit Hilfe eines Tastmodells erlebt werden. Das Tastmodell macht in drei Schritten das 

Thema „Perspektive im Bild“ erfahrbar. Es entstand in enger Zusammenarbeit mit einer 

Fokusgruppe blinder und sehbehinderter Menschen und wurde von der Berliner Agentur 

inkl-Design entworfen und realisiert. Das originale Gemälde von Lehmpfuhl wird nun 

zusammen mit dem Tastmodell dauerhaft in der Norddeutschen Galerie präsentiert, so 

dass Sie jederzeit der „Perspektive im Bild“ mit allen Sinnen nachspüren können. 
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Maßarbeit, damit das Bild nicht schief hängt. Foto © Stiftung Schleswig-Holsteinische Landesmuseen 

  

Das Gemälde entstand an einem strahlenden 18. Juni 2021 in Hohwacht an der Ostsee. 

Christopher Lehmpfuhl hat das extreme Querformat direkt am Strand, unterhalb des 

Hotels „Genueser Schiff“ 

unter freiem Himmel und – wie üblich – ohne Pinsel, nur mit den Händen, gemalt. Es 

fasst typische Elemente unseres nördlichsten Bundeslandes in einer einzigen 

Komposition in leuchtenden Farben zusammen: Meer, Strandkörbe, Dünen, Wildrosen, 

Reetdächer und die Landesflagge.  

Anlässlich des großen Festaktes zum 75. Geburtstag des Landes Schleswig-Holstein 

am 22. August 2021 auf der Gottorfer Schlossinsel wurde das Gemälde durch den 

Freundeskreis Schloss Gottorf der Stiftung Landesmuseen und deren 

Stiftungsratsvorsitzenden Ministerpräsident Daniel Günther überreicht. Es war erklärter 

Wunsch des Freundeskreises, Lehmpfuhls Gemälde auch als Leihgabe dem 

Ministerpräsidenten in Kiel zur Verfügung zu stellen. Ab heute wird es im sogenannten 

„Haus B“ neben dem Landtag bei Empfängen, Ordensverleihungen und diversen 

Veranstaltungen die Gäste der Landesregierung sowie die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter erfreuen und zu Gesprächen anregen. 
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Weiche Formen aus hartem Material. Foto © Stiftung Schleswig-Holsteinische Landesmuseen 

  

Veranstaltungshinweis:  

After-Work-Führung zum Jugendstil - Von eisernen Jungfrauen 

Donnerstag, 17. März 2022, 18.30 Uhr 

Museumsleiterin Thekla Kock lädt am Donnerstag, 17. März, ab 18.30 Uhr, zu einer 

After-Work-Führung durch die Ausstellung des Eisenkunstguss Museums ein. Thema: 

Der Jugendstil. 

Der Jugendstil, eine Kunstströmung, die sich um 1900 in ganz Europa ausbreitet, 

markiert mit seinen an der Natur orientierten Formen und Ornamenten einen neuen 

Aufbruch in der Kunst in Abgrenzung zum Historismus. Besonders in der Architektur des 

Jugendstils kommt Gusseisen häufig zum Einsatz. Ein bekanntes Beispiel dafür sind die 

Stationseingänge der Pariser Metro von Hector Guimard. Aber auch Alltagsgegenstände 

und sogar Öfen werden im Stil der „Art noveau“ gestaltet. Einige besonders schöne 

Jugendstil-Objekte schauen wir uns bei dieser Führung an. 

Anmeldung für die Führung erforderlich: 04331/43370 22 oder 

service@landesmuseen.sh.  

Kosten: 7 Euro. 

Aktuelle Informationen und Besuchsregeln gibt es im Internet unter www.das-eisen.de 
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Alles Gute wünscht 

das Team vom Freundeskreis Schloss Gottorf e.V. 

24837 Schleswig 

Telefon 04621-813-292 (mittwochs 9 bis 12 Uhr oder AB) 

freundeskreis@schloss-gottorf.de 

  

 

 

   

  

Sie erhalten diesen Newsletter, weil Sie sich mit Ihrer E-Mail-Adresse für ein Abonnement 

eingetragen haben. Der Newsletter ist kostenlos und nur für die Mitglieder des Freundeskreises 

Schloss Gottorf e.V. bestimmt. 

 

Wenn Sie unseren Newsletter nicht mehr erhalten wollen, können Sie sich hier abmelden. 

  

   

 


